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'Laß Andre nur im Reigen'
Laß Andre nur im Reigen
Mit lautem Gruß mir nahn,
Du bist mein lieblich Schweigen,
Und siehst mich freundlich an.

5  

Dein Auge tief und minnig
Es sagt mir Tag für Tag,
Was nimmer so herzinnig
Die Lippe künden mag.

10  

So hat die Frühlingssonne
Auch Schall und Rede nicht,
Und doch mit stiller Wonne
Durchschauert uns ihr Licht.

15  

Mir gab den Wohllaut eigen
Der dir den Blick beschied.
Sei du mein lieblich Schweigen,
Und ich will sein dein Lied.
(80 words)
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